
Bodenuntersuchung 2004 
 

Bitte beiliegende Info "Bodenuntersuchung warum?" lesen. 
 
Der aktuelle Preis für 2004 beträgt 4,50 € für pH-Wert, Phosphat- und Kaliumuntersuchung 
(Standarduntersuchung) und beinhaltet den Gartenpass mit Düngeempfehlung (liegt bei). 
Wenn zusätzlich Magnesium untersucht wird: 8,00 €. 
Die Bodenproben werden beim Institut für Wasser-, Umwelt- und Qualitätskontrolle Dr. Nuss in Bad 
Kissingen untersucht. Die Ergebnisse liegen bis spätestens zu Beginn der Vegetation vor. 
Da nur zwei Bohrstöcke vorhanden sind, bitte rechtzeitig Termin absprechen!! 
 
1. Variante: Bodenproben werden von der Gemeinde vor Ort gezogen: 
 
- Baueimer und Schraubenzieher besorgen (hiermit wird dem Bohrstock der Einstich entnommen 
  in den Eimer gegeben und dort gemischt) 
- Terminabsprache mit dem Bürger/-in (ein bis zwei Tage vor dem Probenziehen) 
- ca. 20 Min. Zeitbedarf für Bodenprobenziehung bei 1 Probe, für jede weitere noch 10 Min.   
- Probentütchen beschriften mit fortlaufender Nummer, Name und Nutzungsart 
- in Überweisungsträger € Betrag, Namen und unter Verwendungszweck noch den Ort eintragen,  
  aushändigen und bitten den Betrag umgehend zu überweisen. 
- bitte abklären, ob die Anschrift identisch ist mit dem, der die Überweisung veranlasst. 
- bitte unbedingt darauf hinweisen, dass die Ergebnisse erst bis zum Vegetationsbeginn vorliegen können. 
- beiliegende Bodenprobenliste, wird als Exel-Datei zugemailt, die gezogenen Proben vollständig mit Tel. 
Nr (tagsüber) unter Analysennummer, Probe Nr., Anschrift mit Postleitzahl, Nutzungsart und gewünschte 
Untersuchung ausfüllen und möglichst umgehend (arbeitstäglich) per Mail an mich zurück. 
 
2. Variante: Bodenproben werden vom Bürger/-in selbst gezogen:  
 
- Bohrstock (ev. gegen Pfand), Infoblatt "Bodenproben warum?" und Probentütchen mitgeben  
- nach Rückgabe: Probentütchen beschriften mit fortlaufender Nummer, Name und Nutzungsart 
- in Überweisungsträger € Betrag, Namen und unter Verwendungszweck noch den Ort eintragen, 
  aushändigen und bitten den Betrag umgehend zu überweisen. 
- bitte abklären ob die Anschrift identisch ist mit dem, der die Überweisung veranlasst.  
- bitte unbedingt darauf hinweisen, dass die Ergebnisse erst bis zum Vegetationsbeginn vor liegen können. 
- beiliegende Bodenprobenliste, wird als Exel-Datei zugemailt, die gezogenen Proben vollständig mit Tel.                    
Nr (tagsüber) unter Analysennummer, Probe Nr., Anschrift mit Postleitzahl, Nutzungsart und gewünschte 
Untersuchung ausfüllen und möglichst umgehend (arbeitstäglich) per Mail an mich zurück . 
 
3. Im Büro erledigen: 
 
- Bodenprobentütchen möglichst an der Heizung und auf Zeitungen lagern. Die Tütchen sollen sich nicht  
  berühren und diese unbedingt offen lassen, ab und zu schütteln, die Zeitungen wechseln, sonst besteht  
  Schimmelgefahr. 
- Die ausgefüllte Bodenprobenliste, jede gezogenen Probe bekommt eine eigene Nummer, möglichst  
   täglich per  E-mail an:  Johannes.Thum@lra-m.bayern.de senden 
- Nach Ende der Aktion: 
  Die vollständig getrockneten Bodenproben ins Landratsamt bringen. Die Tüten nur mit Büroklammern 
  schließen. Bohrstock, Überweisungsträger, Probentütchen und Info "Bodenuntersuchung warum"  
  ebenfalls zurückgeben. 
Bei Fragen bitten an Herrn Thum Tel. 089/6221-2522 wenden. 
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